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Fraktionsantrag 

 

Vorlagen-Nr.: 
Status: 
Datum: 
 

 

VO/6739/2019 
öffentlich 
22.03.2019 
 

  

Antragstellende Fraktion/en: BfM 
SPD 
CDU 

  

 
 

Beratungsfolge: 
 

 

Gremium 
 

Zuständigkeit  
 

Sitzung ist 

Magistrat Stellungnahme Nichtöffentlich 
Ausschuss für Umwelt, Energie und Verkehr Vorberatung Öffentlich 
Bau- und Planungsausschuss, Liegenschaften Vorberatung Öffentlich 
Stadtverordnetenversammlung Entscheidung Öffentlich 
   

 
Antrag der Fraktionen von Bürger für Marburg, SPD und CDU betr. ganzheitliche 
Mobiliätsstrategie für Marburg 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Magistrat wird beauftragt, eine ganzheitliche Mobilitätsstrategie für die Stadt Marburg zu 
entwerfen. Sie soll unter breiter Bürgerbeteiligung erarbeitet und mit Hessen Mobil abgestimmt 
werden. Bereits laufende Maßnahmen wie zum Beispiel der Green-City-Plan, das Elektromo-
bilitätskonzept und insbesondere folgende Aspekte werden berücksichtigen:  
 

 der prognostizierte Anstieg von weiteren 3.000 Bewohnerinnen und Bewohnern sowie der 
steigenden Anzahl an Beschäftigten  

 Mobilitätswandel aufgrund neuester Technologien und sich veränderndem Mobilitätsver-
halten aller Verkehrsteilnehmer  

 Sicherheit für ALLE Verkehrsteilnehmer – insbesondere in den Wohnquartieren  

 Verminderung der verkehrsbedingten Umweltbelastungen  

 effiziente und schnelle Abwicklung des Verkehrs auf sogenannten Hauptrouten/Schnell-
straßen für den ÖPNV, MIV und Radverkehr  

 attraktive Gestaltung des Straßenraums  

 attraktive Anbindung der aller Außenstadtteile  
 
Des Weiteren muss ein entsprechender Finanzierungsplan für die Umsetzungsphasen erar-
beitet werden.  
 
Darüber hinaus wird der Magistrat gebeten, regelmäßig über die Entwicklung der Mobilitäts-
strategie zu berichten. 
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Begründung: 
 
Nicht nur die Schaffung von Wohnquartieren im Westen von Marburg, der vom RP prognosti-
zierte Anstieg von 3.000 weiteren Bewohnerinnen und Bewohnern bis 2030, sondern auch der 
Anstieg der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter an den Pharmastandorten wird ein vieles Mehr 
an Verkehr nach sich ziehen.  
 
In der Vergangenheit wurde auf Initiative des Magistrates, von Hessen Mobil und den Fraktio-
nen des Marburger Stadtparlaments an vielen Stellen der fließende und ruhende Verkehr mit 
unterschiedlichen Maßnahmen und Anträgen gestaltet und geprägt. Ein Kreisel hier, eine Be-
darfsampel dort, ein Fahrradweg, der im Off endet, lange Staus und zu hohe Stickstoff- und 
CO2- Emissionen, hohe Anzahlen an gewerblichen und privaten Lieferverkehren prägen u.a. 
den Marburger Verkehr. Die städtebaulichen Veränderungen in den letzten Jahren waren ra-
sant und haben die Überlegungen der politisch Verantwortlichen oft überholt.  
 
Statt in kleinen Formaten den Verkehr weiter zu entwickeln, benötigen wir aus unserer Sicht 
eine visionäre und ganzheitliche Mobilitätsstrategie, die die obigen Aspekte berücksichtigt, um 
Marburg in diesem Bereich zukunftsfähig zu machen. Der Stellenplan 2019 sieht die Beschäf-
tigung eines Mobilitätsmanager vor. Die ganzheitliche Mobilitätsstrategie sollte sein erstes Pro-
jekt sein. 
 
 
Andrea Suntheim-Pichler Sonja Sell Karin Schaffner 
Gabriele Mensing Dr. Fabio Longo Jan von Ploetz 
Roland Frese Thorsten Büchner Oliver Hahn 
 
 
 
 
 


